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Dankeschön für
Ehrenamtliche
WILDESHAUSEN/LD – Am Frei-
tag, 2. Oktober, sind alle eh-
renamtlich Tätigen der Katho-
lischen Pfarrgemeinde St. Pe-
ter Wildeshausen-Ahlhorn zu
einem „Dankeschön-Abend“
eingeladen.

Der Abend beginnt um
18.30 Uhr mit der Heiligen
Messe in der St. Peter Kirche
Wileshausen. Anschließend
treffen sich die ehrenamtli-
chen Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter im Waltberthaus.

Um die Beköstigung pla-
nen zu können, bittet die
Pfarrgemeinde unbedingt um
Anmeldung bis Freitag, 25.
September, im Pfarrbüro.

Geteilte Meinungen zur Krankenhaus-Reform
GESUNDHEIT Staatssekretär Laumann sieht wohnortnahe Patientenversorgung nicht gefährdet

WILDESHAUSEN/LD – Passend
zur aktuellen Debatte über die
Situation der Krankenhäuser
und die Gesundheitsversor-
gung besuchte der Staatsse-
kretär des Bundesgesund-
heitsministeriums, Karl-Josef
Laumann, das Krankenhaus
JohanneumWildeshausen.

Er war auf Einladung der
CDU-Bundestagsabgeordne-
ten Astrid Grotelüschen und
des CDU-Stadtverbandes in
die Kreisstadt gekommen.

Martin Kossen, stellvertre-
tender Vorsitzender der Stif-
tung Johanneum, und Hubert
Bartelt, Verwaltungsdirektor
der Stiftung, tauschten sich
mit dem Staatssekretär vor
demHintergrund der bundes-
weiten Protestaktionen über
die geplanten Änderungen im
Gesetzentwurf zur Kranken-
haus-Reform aus. Diese soll in

Kürze vom Bundestag verab-
schiedet werden. Sie legten
Laumann die Konsequenzen
der Gesetzesänderung insbe-
sondere für regionale Kran-
kenhäuser, die die Daseins-
vorsorge gewährleisten, dar.

„Der aktuelle Gesetzent-
wurf zur Krankenhaus-Re-
form bringt besonders Kran-
kenhäuser der Grund- und
Regelversorgung wie das Jo-
hanneum in eine schwierige
Situation“, betonte Verwal-
tungsdirektor Hubert Bartelt.
„Das bisherige Fallpauscha-
len-System sorgt leider auch
weiterhin für eine unzurei-
chende Refinanzierung der
Betriebskosten, Tariferhöhun-
gen werden nach wie vor
nicht abgebildet, erbrachte
Mehrleistungen durch die
steigende Anzahl der behan-
delten Patienten nicht voll-

ständig vergütet. Und büro-
kratische Hürden im System
werden weiter aufgebaut. Ins-
gesamt wird dadurch die
wohnortnahe Patientenver-
sorgung in Frage gestellt.“

Staatssekretär Laumann
widersprach dieser Einschät-

zung: „Das Krankenhaus-
strukturgesetz wird die Finan-
zierung der Krankenhäuser
deutlich verbessern und für
ein Plus an Behandlungssi-
cherheit und Versorgungs-
qualität sorgen.“

Martin Kossen unterstrich:

„Das Bestreben der Stiftung
Johanneum als Träger der Ein-
richtung ist es, für die Bevöl-
kerung langfristig eine wohn-
ortnahe, hoch qualifizierte
und auch menschliche medi-
zinische wie pflegerische Ver-
sorgung zu gewährleisten. Da-
für müssen aber die politi-
schen Rahmenbedingungen
verlässlich, fair und aus-
kömmlich sein.“

Mit zukunftsweisenden
Strukturveränderungen, wie
den Spezialisierungen in den
Fachbereichen Chirurgie und
Innere Medizin sowie der Ko-
operation mit starken Part-
nern, hat sich das Wildeshau-
ser Johanneum als einziges
Allgemeinkrankenhaus im
Landkreis Oldenburg bisher
erfolgreich den schwierigen
Bedingungen im Gesund-
heitswesen gestellt.

Besuch im Johanneum (von links): Martin Kossen, Stephan
Rollié, Abgeordnete Astrid Grotelüschen, Staatssekretär
Karl-Josef Laumann, Hubert Bartelt, Günter Lübke und Ste-
fan Brors BILD: JOHANNEUM

Termine der Fischer
WILDESHAUSEN – Als nächs-
ter Termin steht für die Mit-
glieder des Fischereivereins
traditionell am Sonnabend,
3. Oktober, das Abangeln
an. Die Auslosung der An-
gelplätze findet um 7 Uhr
auf dem Krandelparkplatz
statt. Das Abangeln der Ju-
gendgruppe ist eine Woche
später, am 10. Oktober. Los
geht es um 7 Uhr bei der
Pionierbrücke.

Digitale Fotos
WILDESHAUSEN – Um
Grundlegendes rund um
die digitale Fotografie und
um den sicheren Umgang
mit der Kamera geht es in
einem Wochenendseminar
in der Volkshochschule Wil-
deshausen, das am Freitag,
25. September, 19 Uhr, und
am Sonnabend, 26. Septem-
ber, ab 10 Uhr, stattfindet.
Die Leitung des Seminars
hat Torsten Timm. Anmel-
dung bei der Volkshoch-
schule unter t
04431/71622. Die Teilnah-
me kostet 49,20 Euro.

Tastschreiben
WILDESHAUSEN – Speziell an
Jugendliche und Erwachse-
ne, die Texte schnell und
fehlerfrei schreiben wollen,
richtet sich ein Kursus der
Volkshochschule Wildes-
hausen ab Sonnabend, 26.
September. Darin vermittelt
Lydia Denker an drei Sonn-
abenden, wie das bildhafte
Vorstellungsvermögen beim
Tippen eingesetzt werden
kann. Der Lehrgang findet
jeweils von 9 bis 12 Uhr in
der VHS, Wittekindstr. 9, in
Wildeshausen statt. Anmel-
dung: t 0 44 31/7 16 22.
Preis: 60 Euro inklusive
Lehrwerk „Tastschreiben
heute“.

Alkohol am Steuer
WILDESHAUSEN – Auf der
Westerstraße in Wildeshau-
sen zogen am Sonnabend-
morgen Polizeibeamte
einen 41-jährigen Fahr-
zeugführer aus dem Ver-
kehr. Der Mann wurde
gegen 5.30 Uhr gestoppt.
Ein Test ergab eine Atemal-
koholkonzentration von
1,24 Promille, wie die Poli-
zeiinspektion am Sonntag
berichtet. Die Blutentnah-
me und die Beschlagnahme
des Führerscheines waren
die unmittelbaren Folgen.

Selbsthypnose erlernen
WILDESHAUSEN –Wie Selbst-
hypnose in vielen Bereichen
des Alltags unterstützend
eingesetzt werden kann,
vermittelt Dozentin Uta
Zander an drei Abenden in
einem VHS-Seminar ab
Montag, 28. September, 18
Uhr, in der VHS Wildeshau-
sen, Wittekindstraße 9. An-
meldungen nimmt die VHS
unter Telefon 04431/71622
entgegen. Die Kursgebühr
beträgt 26,40 Euro pro Per-
son.

c

KURZ NOTIERTAuszeichnung für die „Schöpfungswoche“
KIRCHE Ökumeneforum erhält zweiten Preis – Weitergabe an die Wildeshauser „Willkommens-Aktion“

Das Projekt führte Men-
schen aus unterschiedli-
chen Konfessionen zu-
sammen. Der Preis ist
mit 500 Euro dotiert.

WILDESHAUSEN/PK – „In der Ka-
tegorie ,Ökumenische Ver-
bünde‘ hat unser Projekt ,Wil-
deshauser Schöpfungswoche‘
den zweiten Preis gewonnen“,
freute sich Monika Terfehr in
Namen des Ökumeneforums
Wildeshausen am Sonn-
abendnachmittag in der
St.-Peter-Kirche.

Gabriele Lachner von der
Arbeitsgemeinschaft Christli-
cher Kirchen in Niedersach-
sen (ACKN) überreichte den
Preis, der für die Teilnahme
am Projekt „Schöpfungstag
2015“ vergeben wurde.

Dabei handelt es sich um
einen Umweltpreis um christ-
liches Leben und nachhalti-
gen Lebensstil, der erstmals
von der ACKN vergeben wur-
de. An der Aktion beteiligten
sich 14 christliche Kirchen
unterschiedlicher Konfession.

Mit der Wildeshauser
Schöpfungswoche im Mai
und September, die jetzt ihren
Abschluss fand, hatte die Ak-
tion des ÖkumeneforumsWil-
deshausen für viel Beachtung
gesorgt.

Im Mai war das Projekt
durch das Engagement und
die Beteiligung von Kinder-
gärten, Schulen, Gruppen und
Vereinen gestartet worden. Im
zweiten Teil, der in der ver-
gangenen Mittwoch mit The-
men wie die „Schöpfung und/
oder Naturwissenschaft?“ und
„Der Baum der Erkenntnis“

sowie zum Abschluss mit dem
jungen Gottesdienst Alex
18.30 unter dem Motto „Back
to the Roots“ beschlossen
wurde, konzentrierte sich al-
les auf den Abschlussgottes-
dienst und die Preisübergabe.

Wegen des schlechten Wet-
ters musste der Gottesdienst
in die Kirche verlegt werden.
Eigentlich sollte der Abschluss
mit Preisverleihung und an-
schließendem Picknick unter
der Platane an der Alexander-

kirche gefeiert werden.
„Wir danken allen, die die

Wildeshauser Schöpfungswo-
che‘ mit ihrem Engagement
ermöglicht, begleitet und
unterstützt haben“, erklärte
Monika Terfehr bei der Preis-
übergabe.

Bunt und verbunden wie
die Leute auf dem Flyer der
Aktion „Willkommen – Mitei-
nander in Wildeshausen“, sei
auch die Schöpfungsge-
schichte, erklärte sie weiter.
Das Ökumeneforum wird den
Preis in Höhe von 500 Euro an
die „Willkommens-Aktion“ in
Wildeshausen weiterreichen,
speziell für ein geplantes Will-
kommens-Café.

Im Anschluss an den Got-
tesdienst stand der Plausch
bei Kaffee und Kuchen im
Waltberthaus im Mittelpunkt
der Abschlussveranstaltung.

Preisübergabe: Markus Löwe (v.l.), Friedrich Kleibert, Gab-
riele Lachner, Matthias Goldberg, Monika Terfehr, Anneliese
Schnitger, Christoph Schließke, Lothar Dietz BILD: PETER KRATZMANN
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LEUTE VON HEUTE

Fisch &
Schiff

Bei den Offizieren der Gil-
de ist es seit Jahrzehnten

Tradition: Immer am dritten
Wochenende im September
ist ein Ausflug der Offiziere
mit ihren Ehefrauen. Am
Sonnabend war es wieder so
weit. Die Mitglieder des Ver-
gnügungsausschusses, Ina
und Ernst-Dieter Frost und
Margret und Manfred Hein-
richs, hatten zunächst die
Fahrt mit dem Bus nach Bre-
men organisiert, wo amMar-
tini-Anleger das Schiff „Stadt
Verden“ abfahrbereit lag. An-
wesend waren auch die aktu-
elle Majestät der Gilde, Oli-
ver Rosemeier mit seiner
Frau Julia sowie das Schaf-
ferpaar Ines und Martin Po-
senauer. Auf der vierstündi-

gen Fahrt nach Verden gab es
neben Kaffee und Kuchen vie-
le Gespräche zum Thema
„Gilde“. Nach einem gemein-
samen Abendessen in Verden
ging es wieder mit dem Bus
zurück nach Wildeshausen.
Am Ende bedankte sich
Oberst Ernst Frost beim Ver-
gnügungsausschuss für die
tolle Organisation.

Mit einem kapitalen Bras-
sen von 2800 Gramm

hat sich Lars Poetsch den Ti-
tel des Fischerkönigs der Wil-
deshauser Jugendgruppe gesi-
chert. Bei den unter 14-jähri-
gen Anglern holte sich Lukas
Böckmann den Titel. Pascal
Nustedt und Jan Luka Adams
bei den „Großen“ (14-18 Jah-
re) und Tom Meyer sowie

Marcel Bierans bei den Jün-
geren waren ebenfalls sehr
erfolgreich und übernehmen
die Ämter der Adjutanten.
Über einen großen Fang
freuten sich auch die Er-
wachsenen: Beim jährlichen
Hegeangeln, bei dem gezielt
auf kleine Fische zur Be-
standsregulierung geangelt
wird, gingen den 26 Teilneh-
mern insgesamt 1532 Fische
mit einem Gesamtgewicht
von 40,68 kg an die Haken.
Die erfolgreichsten Petrijün-
ger waren am Annasee: Tho-
mas Kaiser (174 Fische/5130
Gramm), Carsten Jöckel
(124/4386), und Tobias Sie-
mer (114/3288). Buschteich:
Ralf Gottwald (158/2518),
Stephan Piening (115/1901),
Manfred Keller (91/1640).
Altarme Thees/Moormarsch:
Heiko Bitter (48 Fische),Wil-
li Anders (28/370), Ralf Sie-
mer (27/374).

Unterwegs: Einige der Offiziere mit ihren Ehefrauen auf dem Martini-Anleger vor dem Schiff „Stadt Verden“ BILD: GILDE

Die erfolgreichsten Jungang-
ler: Fischerkönig Lars Po-
etsch (über 14 Jahre), 1. Ad-
jutant Pascal Nustedt (Ü14),
2. Adjutant Jan Luka Adams

(Ü14), 2. Adjutant Marcel
Bierans (unter 14-Jährige),
Fischerkönig Lukas Böck-
mann (U14) und 1. Adjutant
Tom Meyer BILD: VEREIN

Vorrunde beim
Fußball-Cup
WILDESHAUSEN/LD – Am Don-
nerstag, 24. September, findet
ab 9.15 Uhr die Vorrunde im
Barmer-GEK-Cup in Wildes-
hausen statt. Gespielt wird in
zwei Gruppen mit vier bezie-
hungsweise fünf Mannschaf-
ten. Die beiden Gruppensie-
ger qualifizieren sich automa-
tisch für die Zwischenrunde
am 2. Oktober in Cloppen-
burg, die beiden Zweitplat-
zierten bestreiten ein Ent-
scheidungsspiel um den drit-
ten Freiplatz. Laut Spielplan
ist die Vorrunde gegen 12.35
Uhr beendet, danach gibt es
das Entscheidungsspiel der
Gruppenzweiten. Das teilt
Max Hunger, Fachberater
Schulsport, mit.
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